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EIN HAUCH 

Feriengefühl
IM GARTEN

Gärten im Süden verbinden wir mit Sehnsucht und 
Ferienglück. Dieses mediterrane Gefühl möchte man 
sich gerne in den eigenen Garten holen. Knorrige Oli-
venbäume, wunderschön blühender Oleander oder 
Agaven versprühen Mittelmeerflair und laden zum Ver-
weilen ein. Doch nicht alles eignet sich für unsere Brei-
tengrade. Wenn Sie sich die lauschige Atmosphäre des 
Südens nach Hause holen wollen, spielt die Wahl der 
Pflanzen eine wichtige Rolle. 

Wenn immer möglich, bevorzuge ich heimische Sorten, 
die sich unseren klimatischen Bedingungen gut anpas-
sen können und zur Umgebung passen. Neutrale im-
mergrüne Gehölze wie etwa die Eibe geben dem Garten 
eine Struktur. Azaleen und Rhododendren setzen mit 
ihren Blüten wunderschöne Akzente und sind winter-
hart. Auf keinen Fall fehlen darf der Rosmarin, es gibt 
ihn in vielen verschiedenen Sorten, er blüht wunder-
schön und sorgt gleichzeitig auch in der Küche für Fe-
rienstimmung. Kein grosser Fan bin ich persönlich von 
Palmen, denn oft passen sie einfach nicht zur nördli-
chen Umgebung und wirken fremd. Lieber setze ich 
mit speziell gewachsenen Nadelhölzern Blickpunkte. 
Möchte man dem Garten einen schwereren Charakter 
verleihen, der etwas Melancholisches ausstrahlt, kon-
zentriere ich mich bei der Wahl der Pflanze mehr auf 
den Stamm und wähle dunklere Farben. Soll er hinge-
gen feminin und leicht wirken, muss das Blatt oder die 
Blüte entsprechend filigran und zerbrechlich anmu-
tend sein. 

Die richtigen Bäume und Pflanzen zu finden, ist eine 
wahre Kunst. Es braucht viel Fingerspitzengefühl und 
Zeit. Und ein letzter Tipp: Lassen Sie sich beim Pflan-
zenkauf im Frühjahr nicht von der grossen Blüten-
pracht verführen, denn der nächste Winter kommt 
bestimmt. 




